
 

 

            
 

 

 

 

 

Einladung  
In Kooperation mit der Handwerkskammer Berlin und eCOMM Berlin – einem Projekt der TSB 
Innovationsagentur Berlin GmbH – laden die Unternehmerfrauen im Handwerk e.V. ein:  
 
Zum Thema : Pleiten, Pech und Pannen im Internet – Was tun? 

 
Datum : Dienstag, den 25.09.2007 von 18.00 – 20.00 Uhr / Einlass ab 17.15 Uhr 
 
Ort              : Großer Saal im Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der 

Handwerkskammer Berlin, Mehringdamm 14 (Ecke Obentrautstraße), 
10961 Berlin-Kreuzberg 

 
Referent : Uwe Stache, Geschäftsführer BB-ONE.net Ltd. (Partner eCOMM Berlin) 
 
Immer wieder finden wir Meldungen in den Medien, in denen über spektakuläre Fälle von 
Straftaten im Internet, dreiste Abzocker, Betrüger und andere Kriminelle berichtet wird.  
Darin wird oft nur über die Höhe der entstandenen Schäden und Verluste für die ehrlichen 
Bürger und Geschäftsleute berichtet. 
 
Mit welchen Möglichkeiten diese Pannen kommunikativ (lesbar, nützlich, ansprechend), 
juristisch (Impressum, Wettbewerbsrecht) und technisch (langsamer Seitenaufbau, Sicherheit)  
im jeweiligen Fall zu vermeiden oder wenigstens zu begrenzen wären, wird dem daran 
Interessierten selten mitgeteilt. 
 
Diese Informationslücken wollen die Unternehmerfrauen im Handwerk e.V. gemeinsam mit 
eCOMM Berlin, dem Berliner Mitglied des vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie geförderten Netzwerkes Elektronischer Geschäftsverkehr, anhand von praktischen 
Beispielen und Empfehlungen schließen. 
 
Seminarbeitrag: UFH-Mitglieder: kostenfrei / Gäste: 10,00 € - inklusive Getränke (Der Teil-

nehmerbeitrag ist gegen eine entsprechende Quittung vor Ort zu entrichten). 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Anmeldung & weitere Infos:     Beate Roll – Tel: 030 / 817 70 52 

Bitte die verbindliche Anmeldung bis 20. September 2007 vornehmen!     
    
Per Fax : 030 / 431 11 98     
oder          
Per E-Mail : wackernagel@technologiestiftung-berlin .de 
oder    
Online : http://www.ecomm-berlin.de/ (Unter „Verans taltungen“) 
 
Teilnehmer/in _____________________________________ ______________ 
                              Name    Vorname 
 
Firmenstempel/Absender                   Datum/Unte rschrift ____________________  


